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Freilag, 27. Fabrwar Z§trY

Ausstellung über das Leben
in der römischen Provi nz
Stadtmuseum taucht in die Geschichte vor mehr ats 2000 Jahren ein

0beraden. Das Stadtmuse-
um eröffnet passend zu
seinem 50-jährigen Beste-
hen in diesem Jahr eine
Sonderausstettung: Ab
Freitag, 13. März, ist die
Ausste[ung ,Von Asci-
burgium bis Oberaden" zu
sehen.

Dazu plant das Stadtmuse-
um ein umfangreiches muse-
umspädagogisches pro-
grqmm: Von März bis Okto-
ber können Kindergärten,
Grundschulen und weiter-
Jührende Schulen die für die
Ausstellung speziell entwi-
ckeltön museumspädagogi-
schen Programme buchen.
Unterschiedliche Themen-
schwerpunkte zeigen den
Kindern,, Schtilerinnen und
Schülern das Leben in der

' römischen Provinz Gerrnani-
en. Dabei steht das Motto
,,Geschichte zum Anfasser;"

Für die Erwachsenen gibt es Führungen; in denen sie Detaits zum
Leben in der römischen Provinz Germanien erfahren. Foto: Archiv

rend der geplanten Familien-
sonntage steht zunächst eine
kostenfreie Führung an. Eine
anschließende Themenakti-
on lädt zum Mitmachen ein.

In der Ausstellung geht es
um das Kastell Asciburgium
(16/15 v. Chr.) bei Moers,
das nach vermehrten Einfäl-
len von germanischen Stäm-
men in die westrheinischen
Gebiete zur Sicherung der
Grenze von den Römern er-
richtet wurde. Es war für et-
wa 100 Jahre ein militäri-
scher Stützpunkt. In unmit-
telbarer Nähe entwickelte
sich ein Lagerdorf. Hier lie-
ßen sich Frauen und-Kinder
der Soldaten sowie Vetera-
nen nieder. Kaufleute betrie-
ben regen Handel und Hand-
werker boten ihre Dienste
an. Weitere Informationen
gibt es im Flyer zur Sonder-
ausstellung und unter Tel.
0 23 06/ 30 60 2t-0.

im Vordergrund. Nachbil-
dungen von römischen All-
tagsgenständen sowie die
Ausrüstung eines Legionärs
können die jungen Besucher
selbst ausprobieren.

Erwachsenengruppen. er-
fahren durch eine Führung
und archäologische Funde
historische Aspekte. Das

Verwöhnprogramm,,Römi-
sche WelLress" soll Teilneh-
mer den Alltlg vergessen
lassen und für Entspannung
sorgen. Darauf legten schon
die alten Römer großen
Wert. Auch Einzelbesucher
und Faniilien können das
Leben in der römischen pro-
vinz kennen lernen. Wäh-
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